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DIE NÄCHSTE  
BRUCKER BÜRGERINFO 
ERSCHEINT im Dezember 2019

IHRE INHALTE:

Wir veröffentlichen gerne Beiträge
der Brucker Vereine,Veranstaltungen,  
Firmenneueröffnungen usw.

WICHTIG:

Wenn Sie einen Artikel für die nächste 
Ausgabe haben, bitten wir Sie, diesen
unbedingt bis zum Redaktionsschluss,  
11. November 2019, 12.00 Uhr
per E-Mail an  
presse@bruck-grossglockner.at
zu schicken.
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EDITORIAL

BARBARA 
HUBER

Wir konnten einen herrlichen Sommer mit vie-
len heißen Tagen genießen und der Herbst 
zieht nun ins Land. 

Ein deutliches Zeichen dafür war der Almabtrieb 
der Schulkühe und das damit verbundene Bauern-
herbstfest. Mit unserem Dorffest starteten wir in den 
Sommer. Die nun schon legendären „Rund uman 
Brunn“ Sommer-Feste begleiteten uns jeden Monat. 
Dieses Jahr das erste Mal in einer neuen Anordnung, 
nämlich wirklich rund um unseren Dorfbrunnen. 
Die Sommerkonzerte in Bruck und St.Georgen ver-
schönerten so manch lauen Sommerabend und die 
Musiroas und der Tag der Blasmusik rundeten den 
Musireigen ab.
Beim Roahax wurde eigenwillige Fußball-Technik 
gespielt und viele spannende Bewerbe gab es bei 
der Feuerwehr Oldtimer Traktor WM.
Am 1. September stand wieder der Mittelpinzgau 
verkehrstechnisch auf dem Kopf und der Ironman 
fand statt. Besonders gefreut habe ich mich über die 
Ironman-Party mit Fanmeile am Dorfplatz.
Eine der letzten großen Veranstaltungen war die 
Oldtimer Traktor WM. Hier möchte ich feststellen, 
dass wir stets bemüht sind, die von der BH Zell am 
See vorgegebene Teilnehmerzahl einzuhalten.
Natürlich stoßen unsere Veranstaltungen nicht nur 
auf Wohlgefallen, ich kann euch aber versichern, 
dass jede Anregung oder Kritik ernst genommen 
wird und nach Möglichkeit Verbesserungen gemacht 
werden. 
Bei unserem Ferienkalender konnte ein tolles und 
abwechslungsreiches Programm angeboten werden, 
welches auch sehr gut angenommen wurde.
Danke an alle, die zum Gelingen dieser Veran-
staltungen beigetragen haben.
In unserem Schloßbad konnten wir trotz der 

„provisorischen Buffetlösung“ einen Besucherrekord 
verzeichnen. Wie schon im Postwurf erwähnt, werde 
ich mich persönlich dafür einsetzten, für 2020 den 
Buffetbetrieb im herkömmlichen Sinn aufleben zu 
lassen. 
Wir haben uns entschlossen, die Wohnung über 
dem Sportheim gemeindeintern zu nutzen und ich 
kann mit Freude berichten, dass wir dem Wunsch 
vieler Eltern und Jugendlicher nachkommen können 
und den Jugendtreff aus „dem Keller“ holen und dort 
installieren. 
Es wurde in den Sommermonaten aber nicht nur ge-
feiert, sondern intensiv gearbeitet. Große Bereiche 
wie die Verkehrslösung Gries und die 380 kv - Leitung 
haben uns sehr beschäftigt.
Der Umbau des Feuerwehrgebäudes in Bruck wurde 
durch die Förderstelle vom Land geprüft und als viel 
zu teuer eingestuft. Der Umbau wäre eine Lösung für 
max. 15 Jahre. Für mich nicht befriedigend, daher 
bin ich derzeit bemüht, eine adäquate Lösung zu 
finden. 
Nach den letzten Ereignissen im schneereichen 
Winter wird nun endlich eine Lawinenkommission 
ins Leben gerufen. Dies ist meiner Meinung nach 
unverzichtbar und dringend notwendig.
Zum Ende möchte ich noch informieren, dass am 
28. November um 19:30 Uhr eine Bürgerversamm-
lung stattfindet. Ich hoffe auf zahlreiches Kommen, 
damit wir über die laufenden und zukünftigen Projekte 
berichten und im Anschluss rege diskutieren können.
Ich wünsche allen Kindergartenkindern und Schüler-
Innen einen guten Start ins neue Schuljahr.

Eure Bürgermeisterin
Barbara Huber

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!
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VIZEBÜRGERMEISTER

Vom 14. - 19. Juni 2019 machte sich eine 
Brucker Abordnung auf den Weg in die 
Normandie, um das 25jährige Bestehen der 

Gemeindepartnerschaft zwischen Bruck und 
Agneaux zu feiern. Mit dem Zug konnte die ca. 
1300 km lange Strecke von Bruck-Salzburg-Stutt-
gart-Paris-Agneaux in beachtlichen 15 Stunden 
zurückgelegt werden. 
Privat untergebracht und in Gesellschaft unserer 
französischen Freunde konnten wir am  traditionel-
len Patronatsfest des Hl.Johannes teilnehmen. Über 
mehrere Tage spannte sich ein reiches Programm 
mit zahlreichen Gedenkveranstaltungen, es gab 
Musik, Feuerwerk und der ganze Ort war auf den 
Beinen.
In einer offiziellen Zeremonie erneuerten die Ver-
treter beider Gemeinden symbolisch den Part-
nerschaftsvertrag. Nach dem Gedenken an die 
vorangegangenen Persönlichkeiten, die diese 
Partnerschaft initiiert und so viele Jahre aktiv gelebt 
haben, sind nun die derzeitigen Komitee-Mitglieder 
aufgerufen, das Banner der Freundschaft weiter zu 
tragen. 
Im Anschluss an die Festreden von Mag. Josef Neu-
dorfer als Vorsitzendem des Brucker Partnerschafts-
komitees und Bürgermeister Alain Seveque wurden 
die Gastgeschenke überreicht. Unsere Jubiläums-
fahne wurde feierlich am Balkon des Gemeindeamtes 
entrollt, wir erhielten im Gegenzug ein Bild mit Schön-
heiten der Normandie, das nun einen Ehrenplatz im 

Büro unserer Bürgermeisterin Barbara Huber hat.
Zusammen mit unseren französischen Freunden 
konnten wir noch einige Ausflüge an die naheliegen-
de West-Küste, Bootsfahrt im Naturschutzgebiet, 
eine Fahrt zu den nördlich der Seine gelegenen,
atemberaubend geformten Kreideklippen von Etretat 
und einen Besuch der Benediktiner-Abtei in Fecamp 
geniessen, bevor wir - viel zu schnell - wieder Ab-
schied nehmen mussten. 
Wer sich für Land, Leute, Geschichte oder Kultur 
von Frankreich interessiert, ist herzlich willkommen 
mit zu machen beim jährlichen Kulturaustausch in 
Österreich oder Frankreich.

GV Elisabeth Dick
Mitglied Partnerschafts-Komitee Bruck

LIEBE MITBÜRGERINNEN,LIEBE MITBÜRGER!

Leider konnte ich, wie vielen von euch aufge-
fallen ist, bei einigen der letzten Veranstaltun-
gen nicht teilnehmen. Gesundheitliche Prob-

leme mit meiner Hüfte begleiteten mich schon das 
letzte Jahr. Deshalb unterzog ich mich im Frühsom-
mer einer geplanten Operation. 
Nach erfolgreicher Rekonvaleszenz und der politi-
schen Sommerpause in der Gemeindepolitik freue 
ich mich wieder auf die Arbeit für unser Bruck und 
so manche Begegnungen mit euch. Ich möchte nun 
auch die Gelegenheit nutzen, mich für die vielen 
Genesungswünsche von euch, ob nun mündlich 
oder schriftlich, ganz herzlich zu bedanken. 
Seit einem halben Jahr ist nun Barbara Huber als 
Bürgermeisterin im Amt und ich hoffe, dass sie sich 
in der Zwischenzeit gut in das verantwortungsvolle 
Amt einarbeiten konnte, denn nur mit einem gemein-
samen Miteinander können wir die Zukunftsauf-
gaben für unseren Ort bewältigen.
Gerade dieser heiße Sommer, so wie auch die 
letzten, hat uns deutlich vor Augen geführt, welche 
Probleme durch den Klimawandel uns immer mehr 
beschäftigen werden. Wie von mir schon im Jahre 
2018 hingewiesen wurde, ist das große Thema 
sichere Wasserversorgung für unseren Ort auf 
keinen Fall aus den Augen zu verlieren. Es sollten 
alle verfügbaren Quellen auf ihre derzeitige Schütt-

ung überprüft werden, um die bestmögliche Nutzung 
zu gewährleisten. Denn eines ist sicher: Die heißen 
Sommer werden nicht weniger werden und ein er-
höhter Wasserbedarf dadurch mit Sicherheit entste-
hen.
Es liegt an jedem Einzelnen von uns, den vor Jahren 
in meiner Periode als Bürgermeister eingeschlag-
enen Weg einer e5 Gemeinde konsequent weiter zu 
verfolgen, um damit dem Klimawandel entgegen zu 
wirken.  
Ich wünsche euch allen einen schönen Herbst, 
besonders den Kindern im Kindergarten, den Erst-
klässlern in unseren Volksschulen sowie allen an-
deren Kindern einen guten Start in ein erfolgreiches 
und erlebnisreiches Schuljahr 2019/20. 
Gerade der Beginn des neuen Schuljahres veran-
lasst mich euch zu bitten, im Straßenverkehr be-
sondere Rücksicht auf unsere Kinder zu nehmen!  
VIELEN DANK AN EUCH!
Wichtig ist es mir noch euch wissen zu lassen, dass 
ich auch als Vizebürgermeister 
immer euer Ansprechpartner für 
alle eure Anliegen sein werde. 
Meine aktuelle Telefonnummer: 
0664/9179790

Herzlichst euer Vizebürgermeister
Herbert Burgschwaiger

25 JAHRE GEMEINDE-PARTNERSCHAFT BRUCK MIT AGNEAUX



LÄRMBELÄSTIGUNG DURCH ALTGLASSAMMLUNG

Zum wiederholten Male wurde die Bürgermeis-
terin von Anrainern darauf hingewiesen, dass 
bei den Altglassammelstellen äußerst rück-

sichtslos und zu unmöglichen Zeiten Glas entsorgt 
wird. 
Bitte beachten Sie daher:
Glas soll unter der Woche, tagsüber entsorgt wer-
den. Da Flaschen oder Gläser im Container nicht 
zerbrechen müssen, reicht ein möglichst sanftes, 
geräuscharmes Einwerfen. Besonders in den Som-
mermonaten halten sich viele gerne im Garten und 
auf dem Balkon auf. Hier ist es sehr störend, wenn 
Altglas spät abends, in den frühen Morgenstunden 
oder am Wochenende eingeworfen wird. Stellen Sie 
außerdem während der Befüllung der Container den 
Motor ab.

 

MEHR RÜCKSICHT BEI DER GLASENTSORGUNG

GEMEINDE
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Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, 
dass die STATISTIK AUSTRIA die Konsumer-
hebung 2019/20 durchführen.

Dabei werden Haushalte für diese Erhebung zufällig 
ausgewählt. Damit unsere Statistiken alle Haus-
halte in Österreich repräsentieren können, ist eine 
umfangreiche Teilnahme besonders wichtig. Die 
Ergebnisse informieren über Ausgaben, Einkommen 
und Ausstattung der Haushalte in Österreich. Die 
Angaben bilden zudem eine wichtige Grundlage 
zur Berechnung der Inflationsrate. Des Weiteren 
werden Konsumerhebungsdaten zur Wertsiche-
rung von Geldbeträgen verwendet, etwa bei Mieten 
oder Versicherungen, und sind Basis für Lohn- oder 
Pensionsverhandlungen, ebenso dienen sie etwa 
Sachverständigen zur Schätzung von Unterhalts-
zahlungen oder Lebenshaltungskosten.
Es ist daher für jeden Stichprobenhaushalt sinnvoll, 
daran teilzunehmen.
Im Verlauf der Konsumerhebung ersuchen wir Per-
sonen in privaten Haushalten, Fragen zu beantwor-
ten und die Ausgaben Ihres Haushalts 14 Tage lang 

aufzuzeichnen. Die Erhebung findet von Mai 2019 
bis Juni 2020 statt.
Da die Beteiligung jedes Einzelnen von großer 
Bedeutung für die Qualität der Daten ist, werden 
Maßnahmen getroffen, um möglichst viele Stich-
probenhaushalte zur Teilnahme an der Erhebung zu 
bewegen:
• Alle Angaben unterliegen - wie bei allen Erhe-

bungen von Statistik Austria - der absoluten sta-
tistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-
18 und den entsprechenden Bestimmungen des 
Datenschutzgesetzes.

• Wir sind bestrebt, den Ablauf der Erhebung 
ständig weiterzuentwickeln und die Belastung 
für ausgewählte Haushalte möglichst gering zu 
halten. 

• Die Teilnahme der Stichprobenhaushalte wird 
mit einem € 50 Einkaufsgutschein entschädigt. 
Der Einkaufsgutschein ist in vielen Geschäften 
und Restaurants einlösbar. 

• Unsere Erhebungspersonen sind im Umgang 
mit Haushalten in Befragungen und inhaltlich auf 
diese Erhebung geschult. 

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.statistik.at/ke-info.

Mag. Irene Baumgartner
Statistik Austria

KONSUMERHEBUNG 2019/20

Als die Ferien zwischendurch 
fad wurden, haben sich ein 
paar junge Leute von Bruck 

und Fusch getroffen und eine 
freiwillige Müllsammelaktion 
gestartet.

TOLLE AKTION, DANKE!

VORBILDLICHE AKTION VON JUNGEN BRUCKERN UND FUSCHERN

Gegenseitige Rücksichtnahme ist die 
Basis für ein gutes Zusammenleben!
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DÄMMERUNGS - EINBRUCH

Die Herbst- und Wintermonate stehen uns 
bevor – die Tage werden wieder kürzer und 
draußen wird es früher dunkel. 

Dadurch steigt das Risiko, Opfer eines Dämme-
rungseinbrechers zu werden. Die Kriminalprävention 
will dem entgegenwirken und informiert Sie zum 
Thema Einbruchsschutz und gibt Ihnen Verhaltens-
tipps. 
Allgemeine Tipps der Kriminalprävention:
• Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind 

sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab.
• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Lee-

ren Sie Briefkasten und beseitigen Sie Werbe-
material.

• Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkon-
türen. 

• Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein 
ungestörtes Einbrechen ermöglicht. 

• Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen 
können. 

• Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abend-
stunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine 
Außenbeleuchtung.

• Sichern Sie Terrassentüren und lassen Sie nur 
hochwertige Schlösser und Schließzylinder ein-
bauen. 

Tipps bei anwesendem Täter:
• Erwecken Sie den Eindruck, dass Sie nicht 

alleine sind (Rufen Sie beispielsweise: „Helmut! 
Hörst du das?“).

• Schalten Sie das Licht ein.
• Ermöglichen Sie dem Täter die Flucht, sonst 

könnte die Situation eskalieren.
• Merken Sie sich möglichst viele Details zur Person 

des Täters.
• Rufen Sie sofort die Polizei unter der Nummer 

133 an und geben Sie bekannt, wie viele Täter 
es waren und in welche Richtung diese geflüchtet 
sind.

• Verlassen Sie das Haus oder die Wohnung und 
warten Sie auf der Straße auf die Polizei. 

      Bewahren Sie Ruhe.
Wichtig:
JEDER kann in seinem eigenen Bereich Maßnah-
men ergreifen, die das Risiko, Opfer eines Ein-
brechers zu werden, vermindern!
Die Experten der Kriminalprävention stehen Ihnen 
für kostenlose und unverbindliche Eigentumsbe-
ratung zur Verfügung.
Erreichbar unter:
Landeskriminalamt Salzburg Tel.: 059 133 50 3333
EMail: lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at

Martin Kaltenegger AbtInsp
Landespolizeidirektion Salzburg

SCHULSTART 2019/20

Am 9. September 2019 wurde wieder mit vollem 
Elan ins neue Schuljahr gestartet. Zum Schutz 
unserer jüngsten GemeindebürgerInnen 

werden die Eltern eindringlich ersucht, im Bereich 
der Schulen die vorhandenen Parkplätze der ÖBB 
zu nutzen und NICHT im Bereich der Bushaltestel-
le und auf dem dortigen Gehsteig zu parken bzw. 
diesen nicht zu befahren.
Gem. § 8 Abs. 4 StVO ist die Benützung von Geh-
steigen, Gehwegen und Schutzinseln mit Fahrzeugen 
aller Art und die Benützung von Radfahranlagen mit 
Fahrzeugen, die keine Fahrräder sind, insbesondere 
mit Motorfahrrädern, verboten.
Gem. § 24 Abs. 1 lit e StVO ist das Halten und Parken 
im Haltestellenbereich eines Massenbeförderungs-
mittels, das ist - sofern sich aus Bodenmarkier-
ungen nichts anderes ergibt - der Bereich innerhalb 
von 15 m vor und nach den Haltestellentafeln, währ-
end der Betriebszeiten des Massenbeförderungs-
mittels, verboten. 
Im vergangenen Schuljahr konnten gefährliche 
Situationen beobachtet werden, indem Schulkinder 

hinter rückwärtsausparkenden Autos vorbeigingen 
und auch die Fahrbahn benutzen mussten, da der 
Gehsteig durch die Fahrzeuge der Eltern verparkt 
war. 

GV Stefan Pfeiffenberger
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STELLENMARKT
Bei der Gemeinde Bruck an der Großglocknerstraße gelangen im Seniorenheim 
nachstehende Stellen zur Ausschreibung:

PFLEGEASSISTENZ
Vollbeschäftigungsausmaß (40 h/Woche) 
auch Teilzeit möglich

• Sie haben Freude an der umfassenden Be-
treuung von älteren Menschen?

• Sie arbeiten gerne im Team?
• Sie schätzen einen sicheren Arbeitsplatz?
• Einfühlungsvermögen, Einsatzbereitschaft 

sowie großes Verantwortungsbewusstsein 
sind Ihre Stärken?

NEUVERPACHTUNG BADEBUFFET
Das Badebuffet im Schlossbad wird ab der kommenden Badesaison 1. Mai 2020 neu verpachtet:

Pachtgegenstand: 
Schwimmbadbuffet mit großer Küche, Kühl-/
Lagerraum sowie großer tlw. überdachter Ter-
rasse zum Schlossbad. Das vorhandene Inven-
tar (Gastrogeräte, Kühlgeräte, etc.) wird dem 
Pächter zur Verfügung gestellt.

Pachtbeginn: 
1. Mai 2020 (Einhaltung der Öffnungszeiten für 
das Schlossbad sind dringende Voraussetzung)

Betriebsdauer: 
Mai bis September (je nach Witterung)

Das gastronomische Angebot im Schloss-
bad-Buffet soll umfassen:
• warme und kalte Snacks sowie kleine Ge-

richte
• Kaffee und Mehlspeisen
• Verköstigungen „To-Go“, wie Eis am Stiel, 

Getränke im Kleingebinde, Pommes in 
      Tüten und Ähnliches 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
sind schriftlich oder auf elektronischem Weg 
unter Anschluss einer Kopie des Konzessions-
nachweises bis spätestens 31. Oktober 2019 an 
die Gemeinde Bruck an der Großglocknerstraße 
z.H. Bürgermeisterin Barbara Huber oder  
Amtsleiterin Christine Höller zu richten.

Für nähere Auskünfte bzw. Vereinbarung eines 
Besichtigungstermins steht Ihnen das Gemein-
deamt gerne zur Verfügung. Entsprechende In-
formationen über die Dauer der Pachtvereinba-
rung sowie der Höhe des Pachtzinses erhalten 
die Interessenten beim Bewerbungsgespräch.

Bürgermeisterin 
Barbara Huber

GEMEINDE

KÖCHIN/KOCH
Vollbeschäftigungsausmaß (40 h/Woche) 
auch Teilzeit möglich

• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung 
als Köchin/Koch?

• Sie sind flexibel in der Diensteinteilung und 
haben vielseitige berufliche Fähigkeiten?

• Sie schätzen einen sicheren Arbeitsplatz?
• Selbstständiges Arbeiten, freundliches 

Auftreten gegenüber Bewohnern und Be-
suchern?

Dann laden wir Sie gerne ein, unser Team im Seniorenheim Bruck zu verstärken und freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbediensteten-
gesetzes 2001.
Senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Abschlusszeugnis, eventuell vorhandenen 
Dienstzeugnissen und absolvierte Zusatzausbildungen an die Gemeinde Bruck a. d. Glocknerstraße.
Diese Ausschreibung richtet sich gemäß GBG an Damen und Herren.
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Mit dem Pound-Workshop am 15. Juni 2019, 
geführt von Elisabeth Deutinger, wurde nun-
mehr das Frühjahrsprogramm der G´sund & 

Fit-Veranstaltungen in Bruck abgeschlossen. Wie 
man auf dem Foto sieht, hatten die Teilnehmerinnen 
sichtlich Spaß beim Training mit der Anwendung 
von Trommelstöcken im Turnsaal der Neuen Mittel-
schule. Perfekt, um ein bisschen Dampf ablassen zu 
können und ein gutes Training für Unterarme, Ober-
arme, Brust und Schultern!

Am 17. Juni 2019 fand eine 
Arbeitskreis-Sitzung der Gesunden 
Gemeinde Bruck statt. Auch Anna 
Hofer von AVOS Salzburg konnte zu 
diesem Termin begrüßt werden. Es 
wurde bereits das Herbst-Programm 
ausgearbeitet und fixiert. Von Anfang 
Oktober bis Ende November 2019 
werden insgesamt 8 Vorträge, 
Seminare und Workshops angeboten. 

GV Andrea Nussbaumer

GESUNDE GEMEINDE BRUCK

NEUES AUS DER BIBLIOTHEK
1.) Der Flohmarkt am 15. August 2019 war wie immer 
ein Werk vieler freiwilliger Helfer.
Danke für die vielen Buchspenden - Danke dem 
Tourismusverband für das Zelt - Danke der Firma 
Stiegl für die Tische und Bänke - Danke den Bauhof-
mitarbeitern für die Mithilfe - und ein großes Danke-
schön allen Käufern, die dazu beigetragen haben,  
wieder neue Medien für die Bibliothek einkaufen zu 
können.  
Auf ihren Bibliotheksbesuch während unserer 
Öffnungszeiten freuen wir uns. 
2.) Die Aktion Lesesommer 2019 war wieder erfolg-
reich. 80 JungleserInnen besuchten uns während 
der Sommerferien mit insgesamt 220 Besuchen und 
erhielten als kleine Anerkennung 50 Eisgutscheine. 
Die Lesesommer-Pässe senden wir zu einer Ver-
losung von verschiedenen Preisen nach Salzburg. 
3.) Wir freuen uns wieder, jetzt nach dem Schul-
anfang unsere drei Kindergärten Sonnenschein, 
Spatzennest und Bienenschwarm mit kindgerechten 
Bilderbüchern zu beliefern und die Freude am Lesen 

zu fördern. Viel Anklang finden unsere Bücher auch 
bei der Leserschar von St. Anton, die uns monatlich 
in der Bibliothek besuchen.
4.) Unsere alljährliche Buchverkaufsausstellung im 
November findet wie bisher im Veranstaltungsraum 
des Schulzentrums Bruck statt.

Öffnungszeiten: 
Dienstag   5.11.2019 9:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch   6.11.2019  9:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag   7.11.2019 9:00 bis 17:00 Uhr
Freitag    8.11.2019 9:00 bis 17:00 Uhr
Samstag   9.11.2019 9:00 bis 12:00 Uhr

Ein Tipp: In der Buchausstellung finden sie auch 
schöne Bücher für Nikolausund Weihnachten

Helga Tomasi

GEMEINDE
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IN BRUCK

G‘SUND
4 Werkzeuge,
um dein Glück
anzukurbeln

Donnerstag,

3. Oktober 2019,

19.00 - 21.00 Uhr

Kindergarten

„Bienenschwarm“

St. Georgen

Welche Wahl zum Glücklichsein hast du zur

Verfügung, die - wenn du sie treffen würdest

- ein großartiges Leben, eine großartige

Realität für dich und eine großartige Welt

für uns alle kreieren würde?

Dies ist eine Frage, die ich stelle - und ich

möchte gerne ein paar einfache Möglich-

keiten mit dir teilen, um das Glücklichsein zu

deiner täglichen Realität zu machen!

Eva Mosshammer

www.evamosshammer.com

KURSLEITUNG:

Dem Gedächtnis
auf die Sprünge
helfen

Teil 1: Donnerstag,

14. November 2019, 19.00 Uhr

Teil 2: Donnerstag,

21. November 2019, 19.00 Uhr

Ausstellungsraum Schulzentrum

Eine„neue“ Art des Lernens, verbunden

mit Spiel und Spaß!

KURSLEITUNG:

„Das werde ich NIE VERGESSEN“, ist ein
Versprechen, das hört man nur, wenn
jemand wirklich ergriffen ist. Eine Informa-
tion für immer behalten zu können, gründet
genau darauf: Der Eindruck dabei muss so
stark sein, dass er sich direkt in die
Neuronenbahnen des Gehirns einbrennt.
In Kombination mit der richtigen Bewegung
durch „Live Kinetik“ ergibt das einzig-
artige „ UNVERGESSLICHE“ Ergebnisse.

DI (FH) Hannes Mackinger
Zert. Gedächtnistrainer des österr. Bundesver-
bandes für Lern,- Denk
und Gedächtnistraining.
Zert. Life Kinetik Trainer.
Zert. Speed & Smart Reading Trainer

Pound Workshop
coole moves
mit drummer sticks

jeweils Samstag,

5. und 19. Oktober 2019,

9.30 - 10.30 Uhr

Turnsaal der Neuen

Mittelschule Bruck

Pound ist ein Ganzkörper-Workout, das mit

seinen rockigen Beats alle Muskelgruppen

effektiv trainiert. Das Besondere bei diesem

Training ist die Anwendung von Trommel-

stöcken, die einen Spaßfaktor hinzufügen

und den Takt bestimmen.

Wenn du Lust auf etwas Neues hast und

eine neue Trainingsart versuchen möchtest,

dann bist du genau richtig.

Ich freue mich sehr!

Elisabeth Deutinger,

Gruppenfitness-Trainerin

erbeten unter

Tel. 0664 / 51 97 974 oder

lisideutinger@hotmail.com

KURSLEITUNG:

ANMELDUNG:

Fragen an

den Augenarzt

Freitag,

18. Oktober 2019,

18.00 Uhr

Ausstellungsraum

Schulzentrum

Was tun, wenn ich mit meiner Brille

nichts mehr sehe?

Wozu eigentlich regelmäßige

Kontrollen beim Augenarzt?

Kann ich für meine Augengesundheit

selbst etwas tun?

Bei welchen Beschwerden muss ich

mich sofort untersuchen lassen?

KURSLEITUNG:

Diese und viele andere Fragen möchten wir
gerne gemeinsam klären.

Zu Beginn werde ich einen kleinen Einblick in
den Ablauf einer Routine-Augenunter-
suchung geben, einige häufige und teil-
weise gefährliche Krankheitsbilder und
deren Symptome besprechen und zum
Abschluss sehr gerne noch allfällige Fragen
beantworten.

Dr. Barbara Leitner,
Fachärztin für
Augenheilkunde
und Optometrie

KOS
TEN
LOS KOS
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KOS
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KOS
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LOS

KOS
TEN
LOS

Sanftes YOGA
zum Entspannen

Mittwoch,

27. November 2019,

18.00 - 19.30 Uhr

Ausstellungsraum

Schulzentrum

„Gesundheit ist Reichtum, Seelen-

frieden ist Glück, Yoga zeigt den Weg“

- Swami Sivananda

KURSLEITUNG:

ANMELDUNG:

Weitere Infos und Termine:

Gemeinsam finden wir durch Atemtechniken
sowie sanfte Körperübungen meist im Sitzen
und Liegen zu unserer Mitte und runden die
Einheit mit einer Meditation bzw. Entspan-
nungsübung ab. Eine Yogastunde mit viel
Bewusstsein und Entschleunigung - 90 Minu-
ten zum Loslassen.

Ruhige Auszeiten und sich Zeit für sich selbst
zu nehmen, sind in unserer oft hektischen
und schnelllebigen Zeit besonders wichtig.
Für alle, die ihren Körper in harmonischen
Einklang bringen wollen.

Carmen Sommerer

aus organisatorischen
Gründen, bitte bis Freitag, 22. November
unter Tel. 0664 / 57 414 57

www.yoga-pinzgau.at

oder Kurse ganzjährig, Einstieg jederzeit möglich!
Herbstkurse 2019 bis Anfang Dezember -
Winterkurse 2020 beginnen Mitte Jänner.

„WILDes Kochen”
Kochen eines Menüs

von Rehvariationen

Dienstag, 5. November 2019,

18.30 - 22.00 Uhr

Lehrküche der Fachschule Bruck,

bitte Schürze und Hausschuhe mitbringen

WER:

KURSLEITUNG:

KOSTEN:

€ 45,00 pro Pers.

ANMELDUNG:

Alle Interessierte, die

Wildfleisch kochen wollen

Gregor Langreiter mit

Schülerinnen der BHM

Kurs, Essen, Getränke

erbeten bis Donnerstag,

31. Oktober (12.00 Uhr) unter

der Tel. 06545 / 7205

GEMEINDE
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ENERGIESPAREN BEGINNT MIT INFORMATION

Das persönliche Nutzerverhalten hat einen 
wesentlichen Einfluss auf unseren Energie-
verbrauch. Ob ein Haushalt zu den Energie-

sparern oder eher zu den Energieverschwendern 
zählt, hängt auch wesentlich vom Verhalten seiner 
Bewohner ab. 
Je nach Baustandard des Gebäudes kann die 
Differenz im Energieverbrauch aufgrund des Benut-
zerverhaltens bis zu 100% betragen, d.h. ein „spar-
samer“ Haushalt verbraucht nur etwa halb so viel 
Energie wie ein „verschwenderischer“ Haushalt.
Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem kostenlosen 
Beratungsgespräch, um sich optimal über Energie-
einsparungspotentiale und Fördermöglichkeiten für 
ihr Eigenheim zu informieren.
Mit klugen Konzepten Energie im Haushalt spa-
ren - Die  kostenlose Energieberatung zahlt sich 
aus!

Die Energieberatung Salzburg – eine Kooperation 
der Salzburg AG und dem Land Salzburg – bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern im Bundesland Salz-
burg die Möglichkeit einer kostenlosen und unab-
hängigen Beratung für den privaten Wohnbereich. 
Die mehr als 40 Expertinnen und Experten der Ener-
gieberatung Salzburg sind im gesamten Bundesland 
im Einsatz und können in einem Vorort-Termin beim 
Kunden alle Fragen zum Thema Energieeinsparung 
optimal abdecken. Der Schwerpunkt der Beratung 
wird den individuellen Wünschen und Fragestellun-
gen unserer Kunden angepasst und umfasst alle 
wesentlichen Bereiche in Neubau- oder Sanierungs-
fragen wie z.B.
o Gebäudehülle    
o Heizung     
o Förderungen 
o Erneuerbare Energie    
o Solaranlagen     
o Energie sparen 

Wenn die Sonne lacht, 
freut sich die Gemeindekassa

Photovoltaikanlagen der 
Gemeinde Bruck a. d. Glstr.

In Bruck wurden bisher von der Gemeinde vier 
Photovoltaikanlagen errichtet und damit gute Er-
fahrungen gemacht.

Von diesen Anlagen sind zwei besonders hervorzu-
heben:
Für die Anlage Sportheim besteht ein guter Ein-
speisetarif von 18,12 Cent pro kWh und es wird der 
gesamte Strom eingespeist. Im Zeitraum 1.1.2018 – 
31.12.2018 wurden 17.440 kWh erzeugt.
Bei der Anlage Seniorenwohnheim wird wie bei den 
übrigen der Überschussstrom (Erzeugung – Eigen-
verbrauch) ins Netz eingespeist. Allerdings ist der 
Stromverbrauch im Heim tagsüber so hoch, dass im 
ersten Jahr der Inbetriebnahme nur 28,0 kWh ein-
gespeist wurden. Das sind nur 0,096 % der erzeug-
ten Jahresmenge (29.020 kWh). Durch den de facto 
vollständigen Eigenverbrauch ist die Anlage sehr 

wirtschaftlich und der Strom wird CO2-frei erzeugt 
und ohne Leitungsverlust verbraucht.

Zudem bestehen am Dach der Verbandskläranlage
Photovoltaikanlagen. 70 kWp wurden im Oktober 
2016 errichtet und 5,2 KWp im Jahr 2017. Auch hier 
trägt der hohe Eigenverbrauch zu einer erfreulichen 
Wirtschaftlichkeit bei. Nachdem die Gemeinde Bruck 
beim Reinhalteverband mit 51% beteiligt ist, kommt 
uns das in hohem Ausmaß zugute.

GV Johann Gratz, Leiter e5-Team

  

GEMEINDE

Anlage Inbetriebnahme Leistung (kWp)

Sportheim März 2014 18,0

Gemeindeamt Oktober 2015 6,24

Seniorenwohnheim Juni 2018 28,0

VS St. Georgen September 2018 10,0
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Am Ende der Beratung erhält der Kunde ein Bera-
tungsprotokoll mit einer individuell auf seine Wün-
sche abgestimmten Empfehlung. Diese wird vom 
Berater durch zusätzliche Anmerkungen und Quali-
tätskriterien ergänzt. Das Beratungsprotokoll kann 
so dem Kunden als wesentliche Hilfestellung für die 
Einholung von Angeboten einschlägiger Fachbetrie-
be dienen.
Die Energieberatung Salzburg begleitet Sie gerne 

bei der Umsetzung Ihres Projektes. Bei Bedarf kann 
auch ein zusätzlicher, kostenloser Beratungstermin 
angemeldet werden.
Anmeldung zur Beratung telefonisch unter 
Tel.: 0662/8042-3151 oder online unter 
www.salzburg.gv.at/energieberatung.

Renate Rothe
Energieberatung Salzburg

NEUES AUS DEM BAUAUSSCHUSS

Ich habe die Zeit der Sommermonate genutzt 
und viele Termine wahrgenommen. Es war eine 
arbeitsreiche Zeit. Im Bauausschuss überschnei-

den sich einige Bereiche auch mit anderen Aus-
schüssen. Das Resultat daraus ist eine objektive 
Zielrichtung der nächsten Jahre für eine vernünfti-
ge Gemeindeentwicklung. Manche Dinge können 
schneller umgesetzt werden, anderes wiederum 
braucht Zeit. Wir sind bemüht, eure Anliegen nach 
unseren Möglichkeiten umzusetzen.

AKTUELLES
Erfreulicherweise konnte während der Sommer-
monate der Bauabschnitt ABA BA 16 im Bereich 

Raiffeisenstraße, Wallackstraße und Salzachstraße 
endgültig fertiggestellt werden.

In der Piffgasse sind die Bauarbeiten noch im Gan-
ge. Eine zeitgerechte Fertigstellung bis zum Winter 
wird hier angestrebt. Ein besonderer Dank gilt den 
Anrainern für ihre große Geduld. 

NEUES ZUM THEMA FLUSSBAUHOF
Ich konnte in einem Gespräch mit den Zuständigen 
der Bundesimmobiliengesellschaft/ARE einiges er-
reichen. So wurde umgehend der Zufahrtsbereich 
von Wildwuchs befreit, um ein ordentliches Erschei-
nungsbild für die Umgebung zu erhalten. Langfristig 
sind wir hier als Gemeinde gefordert, unsere Ideen 
einzubringen und mitzugestalten. Die Möglichkeiten 
am Gelände des ehemaligen Flussbauhofes sind 
vielfältig.

VERKEHRSLÖSUNG GRIES
Nach langen Jahren der Vorplanung kann man jetzt 
die nächsten Schritte in Angriff nehmen.
Ein ganzer Ortsteil mit Familien, Betrieben, Bauern-
höfen, Wald und Almen ist unzureichend und gefähr-
lich erschlossen. Die Gefahrenquellen sind vor allem 
der Bahnübergang und die Auffahrt auf die B 311, 
aber auch der Bereich auf der B 311 Richtung Gries, 
Brandenau und Großsonnberg. Der Bahnübergang 
Gries wird für den Verkehr voraussichtlich 2025 ge-
schlossen. Die Auffahrtsrampe Heimhoferkreuzung 
entspricht nicht mehr den zulässigen Steigungen 
und Radien. Zudem gibt es im Bereich Hauser-
dorfkreuzung eine erhöhte Unfallhäufigkeit. Um für 
mehrere Ortsteile eine sichere Anbindung an die B 
311 zu ermöglichen, wird die sogenannte „Brunnau-
ervariante“ weiterverfolgt. 

Mit Vertretern von ÖBB und Land Salzburg konnte 
bereits im Vorfeld die weitere Vorgehensweise fixiert 
werden. Aktuell arbeiten wir daran, einen Kosten-
teilungsschlüssel mit ÖBB und Land Salzburg zu 
finden, um dieses Großprojekt für die Gemeinde 
leistbar zu machen.

Wir befinden uns auf einem guten Weg, um für 
mehrere Ortsteile eine zukunftsorientierte und sinn-
volle Verkehrslösung zu erarbeiten. Über die weitere 
Entwicklung werden wir euch bei der 

Bürgerversammlung am 28. November 

Näheres berichten.

 GR Markus Schernthaner
Bauausschuss-Obmann

AUS DEN AUSSCHÜSSEN I BAUEN UND INFRASTRUKTUR
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN I WIRTSCHAFT UND TOURISMUS

BLUMENSCHMUCK-AKTION 2019 
 

Am Freitag, den 19. Juli 2019 durften wir in zwei Gruppen  
insgesamt 41 angemeldete Blumen- und Gartenliebhaber  
besuchen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die unser  
Bruck auch optisch noch lebenswerter machen.  
Unfassbar viele verschiedene Blumen- und Pflanzenarten  
konnten wir bei unserer Tour entdecken und fotografieren.  
Wir haben versucht, Ihnen einen kleinen Ausschnitt  
zusammen zu stellen. Alle Fotos können wir leider  
nicht präsentieren, das würde den Rahmen  
sprengen.  
Aber wir haben zumindest versucht, für alle  
stellvertretend, einen guten Mix zusammen zu  
stellen.  
Ein großes DANKE SCHÖN an die Teilnehmer  
unserer Aktion „Blumenschmuck 2019 –  
Wertschätzung statt Wettbewerb“. 
 

GV Andrea Nussbaumer 
Obfrau Ausschuss Wirtschaft & Tourismus 
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TVB BRUCK - OLDTIMER TRAKTOR WM 2019

SCHLOSSBAD-FEST 2019
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN I WIRTSCHAFT UND TOURISMUS

Am Sonntag, den 16. Juni 2019 war es auch 
heuer wieder so weit! Alle Brucker Kinder 
wurden zum Schloßbad-Fest eingeladen. 

Ein buntes Programm hat unsereKids von 13:00 
bis 17:00 Uhr begleitet und es wurde nie langweilig. 
Von Smovey, Brain Gym, Pounds, Fantasiereise, 
Kinderyoga/Achtsamkeitstraining bis hin zu Musik 
mit DJ, Tanz und verschiedenen Spielen war eini-
ges geboten. 
Ein Danke der ASBÖ-Wasserrettung Zell am See 
für das Dabeisein. Viele Informationen und Neu-
heiten wurden von freiwilligen Mitarbeitern den 
interessierten Kindern nahegebracht.
Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt. 
Jedes Kind bekam einen Gutschein für Pommes 
und ein Getränk. Spannend wurde es dann noch 
bei der Verlosung der Tombolapreise. Jedes Los 
war ein Gewinn und alle Kinder konnten 
sich über ein Geschenk freuen. 
GV Andrea Nussbaumer



KINDERGARTEN BIENENSCHWARM

600.000te BESUCHERIN

Unser Wandertag führte uns heuer zum Gasthof 
Kohlschnait! Bei wunderschönem Wanderwet-
ter genossen die Kinder den tollen Spielplatz 

und wurden dann noch zum „Würstelgrillen“ am 
Lagerfeuer eingeladen. Für diesen schönen Vor-
mittag wollen wir uns bei Elisabeth und Robert Eder 
herzlich bedanken!!

Wir möchten uns herzlich bei der „Glockner-
pass“ bedanken, die uns 500,- Euro im 
Rahmen des Projektes „Gesunder Kinder-

garten“ gesponsert hat.
Von diesem Betrag konnten wir uns zwei neue Fahr-
zeuge kaufen. Die Kinder und wir PädagogInnen 
finden es super!   VIELEN DANK!

NEUE INFORMATIK MITTELSCHULE BRUCK
GROSSE FREUDE MIT NEUEM MUSIKRAUM

Die SchülerInnen und MusiklehrerInnen der 
Informatik-Mittelschule Bruck können sich 
seit dem Frühsommer 2019 über einen tollen 

Musikraum freuen. Bedanken möchten wir uns beim 
Gemeinde-Team – stellvertretend bei Roland Leye-
rer und Martin Lederer, bei unserem Schulwart Karl-
heinz Wallner und bei den ausführenden Betrieben 
(Spiluttini & Dorrer, Gassner, Sommerer und Zwick-
nagl) für den reibungslosen und flotten Umbau. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön geht an unsere 
„Reinigungsfeen“, die natürlich mit viel zusätzlichem 
Staub zu kämpfen hatten. Jetzt sind wir alle sehr 
happy, endlich einen geeigneten Platz zum Singen, 
Musizieren und Tanzen zu haben.

Claudia Hartmann
Direktorin NMS

Wir durften uns bei der diesjährigen Auflage 
über strahlend schönes Kaiserwetter freu-
en, wodurch unsere beiden Orte Bruck und 

Fusch in bestem Licht präsentiert werden konnten. 
Vom Auftakt beim „Rund uman Brunn“ über beide 
Wertungsfahrten, dem Geschicklichkeitswettbewerb, 
dem Oldtimer Traktoren Fest in Fusch, der großen 
Siegerehrung in Bruck bis hin zum Frühschoppen 
beim Kohlschnaithof – die Veranstaltung war ein ab-
soluter Erfolg mit sehr viel positivem Feedback. Wir 
wissen natürlich, dass diese Veranstaltung nicht in 
jedermanns Sinne ist. Touristisch gesehen ist dieses 
Event jedoch enorm wichtig – füllen wir damit die 
Betten unserer Gastgeber und behalten eine enorm 
hohe Wertschöpfung in der Region. Auf der anderen 
Seite waren auch viele Einheimische vertreten – ein 
paar als Teilnehmer, viele andere haben das Rah-
menprogramm rund um die Oldtimer Traktor WM 
genutzt, was uns besonders freut.

Simone Höller TVB

Am 25. Juli 2019 konnten wir im Schloßbad unse-
re 600.000te Besucherin begrüßen. Bei Daniela 
Seunig war die Freude, über den Gutschein 

einer Familienkarte für die nächste Badesaison, groß.

Stellvertretend strahlt die Klasse 2b mit ihrer Musiklehrerin Jessica Kaserer in die Kamera.
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN I KULTUR UND BILDUNG

Heimatverein St. Georgen im Pinzgau Kirchgasse 3 5662 Bruck an der Großglocknerstraße

Bankverbindung: Raiba Bruck-Fusch-Kaprun, IBAN: AT52 3501 2000 0302 8529

www.heimatverein-stgeorgen-pzg.at

|ZVR 472646522| |

Heimatverein
St. Georgen im Pinzgau

bietet eine Workshopreihe an zum Thema

Familienforschung
Grundlagen, Quellen,
Informationen und Erläuterungen

Sie interessieren sich für ihre

Herkunft und für ihre Vorfahren?

In unserer globalisierten und vernetzten Welt

hat die Suche nach den individuellen Wurzeln

noch mehr Bedeutung bekommen: Familien-

oder Ahnenforschung liegt im Trend.

Mit der angebotenen

wird Ihnen Joachim

Klammer den Einstieg in die Suche nach Ihren

Vorfahren erleichtern.

Sie erhalten einen Überblick über die vielfäl-

tigen Quellen, die Ihnen für Familienforschung

zur Verfügung stehen, worauf man achten

muss und wie man zu Informationen kommt.

Die praxisnahe Workshopreihe zeigt Ihnen auch,

wie Sie die neu gewonnenen Kenntnisse

gleich anwenden können.

Workshopreihe

„Familienforschung“

Falls vorhanden, können alte Unterlagen

(in Kurrentschrift) mitgebracht werden.

Eigener Laptop wäre von Vorteil

mindestens 4,

maximal 10 Personen

: Mittwoch, 9. Oktober 2019, 19.00 Uhr

im Museum des Heimatvereines,

Kirchgasse 3, St. Georgen

€ 15,-

bei Joachim Klammer,

Tel. 0681 / 10 25 48 59

Teilnehmerzahl:

Beginn

4 Abende zu jeweils 2 Stunden

Kursbeitrag:

Anmeldung:

� Allgemeines

Grundsätzliches zum

Datenschutz (Fristen)

Einführung in die

Kurrentschrift

Transkription von Schrift-

stücken, Urkunden etc.

Grundbuch, Franziscäischer

Kataster, Urbare etc.

Erhebung von Daten aus den

Pfarrmatriken (Tauf-,

Trauungs- und Sterbebücher)

anhand konkreter Beispiele -

online im Internet

�

�

�

�

�

ES KLAPPERT DIE MÜHLE AM RAUSCHENDEN 
BACH, KLIPP, KLAPP.....!

Am 8. August 2019 gab es für Mitglieder des 
Heimatvereines die Möglichkeit, die derzeit 
einzige Mühle beim Idl-Bauer in Bruck zu 

besichtigen.
Die seit etwa 1907 im Besitz der Familie Kalchschmied 
stehende Mühle ist bis in die 60iger Jahre noch in 
Betrieb gewesen, durch mehrere Hochwässer des 
Niederhofgrabens jedoch völlig zerstört worden. So 
war es ein Glücksfall, dass sich die Besitzerin 
Hildegard Kalchschmied und der Maishofner 
Landmaschinenbauer Toni Schipflinger kennen-
lernten. Denn sie entschlossen sich, die desolate 
Mühle zu restaurieren. 
Auf mehreren Erkundungsfahrten zu anderen  
Mühlen und Durchstöbern in historischen Unterlagen 
und im Internet erwarb sich Toni Übersicht über die 
nötigen Arbeiten und konnte die fehlenden Kernstücke 
Mühlrad und Wellbaum von der Hochegg-Mühle be-
schaffen. Mit Fleiß und Sachkenntnis gelang es ihm 
in jahrelanger mühevoller Arbeit, alle Teile zu ergänzen 
und zusammenzufügen, sodass die Mühle wieder in 
Gang gebracht werden konnte. Bravo, Toni!

Weil die unheilvolle Kraft des Niederhofgrabens 
durch die Wildbachverbauung im Zuge des Kraft-
werkbaus Gries gebändigt ist, besteht eine gute 
Aussicht, dass dieses Juwel noch lange erhalten 
bleibt.
Mehr dazu auf Homepage Heimatverein:  
www.heimatverein-stgeorgen-pzg.at 

Elisabeth Dick, Mitglied des Heimatvereins



Seit 1. Juli 1992 wird in Bruck „Essen auf 
Rädern“ angeboten.
Das Angebot richtet sich vor allem an Senioren, 

denen es aufgrund eines körperlichen Gebrechens 
nicht mehr oder nur schwer möglich ist, sich ein 
Mittagessen zuzubereiten.
Weiters sollen auch Personen dieses Angebot 
nützen können, die vorübergehend wegen Krank-
heit nicht in der Lage sind, sich ein Mittagessen zu 
kochen, und die auch keine Angehörigen haben, die 
sie versorgen könnten.
Essen auf Rädern bietet an 365 Tagen im Jahr ein 
gesundes und warmes Mittagessen zum Preis von 
€ 5,50. Es stehen zwei Menüs zur Auswahl, das 
Menü I mit „normaler“ bzw. Hausmannskost und ein 
Vollwertmenü. Verwendet werden vor allem heimi-
sche und saisonale Produkte. Die Menüs werden 
täglich frisch zubereitet und in speziellen Thermo-
boxen warmgehalten.
Auch im Alter ist eine ausgewogene, nährstoffreiche 
und vollwertige Ernährung wichtig. Das Küchenteam 
des Seniorenheims nimmt seit Frühjahr 2018 an 
dem Projekt „Guten Appetit“, das vom Land Salz-
burg, dem Ministerium für Frauen und Gesundheit, 

dem Fonds Gesundes Österreich und AVOS unter-
stützt wird, teil. Ziel ist es, das Angebot an gesunder 
und bedarfsgerechter Kost im Seniorenheim zu ver-
bessern. Zusammen mit einer Diätologin wurde der 
Speiseplan überarbeitet.
MEHR ALS NUR EIN LIEFERSERVICE
Die ehrenamtlich tätigen Auslieferer bringen die 
Mahlzeiten direkt zu den Senioren nach Hause – so 
können wir uns gleichzeitig auch jeden Tag verge-
wissern, dass es unseren Kunden gut geht. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns herzlich bei 
den fleißigen Auslieferern für ihren Einsatz an die 
Allgemeinheit bedanken.
IN GESELLSCHAFT SCHMECKT´S BESSER
Senioren, bei denen es zu Hause mit dem Essenzu-
bereiten nicht mehr so gut funktioniert, die aber noch 
mobil sind und denen es möglich ist ins Seniorenheim 
zu kommen, können dort in der Cafeteria gemein-
sam zu Mittag essen.
Für die Anmeldung bzw. für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte ans Seniorenheim Bruck: 
Tel. 06545/6088

Christine Stöger
Seniorenheim/Heimleitung 

GELD FÜR DIE FAMILIENKASSE

Das Schul- und Kindergartenjahr hat wieder 
begonnen und damit verbunden sind auch 
viele Ausgaben für die Kinder. Gerade jetzt im 

Herbst gibt es einige Fristen für die Beantragung von 
Familienförderungen, die Sie nicht übersehen sollten.
Der Antrag für den Kinderbetreuungsfonds sollte 
am besten sofort gestellt werden, um den vollen 
Förderbetrag zu erhalten.
Schulveranstaltungsförderungen können noch bis 
Jahresende rückwirkend für Schulveranstaltungen 

im Jahr 2019 eingereicht werden. Bereits im Jänner 
kann für solche im Jahr 2020 angesucht werden.
Informationen zur Ermäßigung für Kosten der 
schulischen Nachmittagsbetreuung an Pflicht-
schulen erhalten sie bei der Bildungsdirektion für 
Salzburg - Referat Schulrecht und Schülerbeihilfe, 
Tel.: 0662/8083-2308
Weitere Beihilfen finden Sie in unserer Online-Bro-
schüre „Geld für die Familienkasse“ im Internet unter 
http://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/
familienkassa.pdf

Die Kinder- und Jugendanwaltschaft (kija) Salz-
burg präsentiert ihren Tätigkeitsbericht. Der 
aktuelle Bericht gibt auf 73 Seiten einen Über-

blick darüber, was die weisungsfreie Einrichtung des 
Landes Salzburg für junge Menschen bis 21 Jahre 
im Berichtszeitraum (2016 bis 2018) unternommen 
hat, um die kinderrechtliche Situation in Salzburg 
und darüber hinaus zu verbessern. Die vielfältigen 
Aktivitäten reichen von der Einzelfallhilfe über Work-
shops, von Kinderrechte-Filmtagen bis zu Fachta-
gungen oder Begutachtungen von Gesetzen.
Der Tätigkeitsbericht wird der Salzburger Landes-
regierung bzw. dem Landtag vorgelegt. Darin finden 

sich zahlreiche Empfehlungen, welche kinderrecht-
lichen Maßnahmen noch dringend umzusetzen wä-
ren: Der Ausbau der Frühen Hilfen oder der Unter-
stützungsangebote für Kinder psychisch kranker 
Eltern zählen ebenso dazu wie leistbarer Wohnraum 
oder die Verlängerung von Jugendhilfemaßnahmen 
für junge Erwachsene. Auch eine Mobbinganlauf-
stelle oder der Ausbau der kija-Regionalarbeit 
stehen - wie bereits im Regierungsprogramm ange-
führt - auf der Prioritätenliste.
Interessierte können den Bericht in der kija Salzburg 
bestellen oder unter www.kija-sbg.at/Infomaterial.html 
herunterladen.

Außergewöhnliche Situationen erfordern außer-
gewöhnliche Lösungen!
Der Familienselbsthilfeverein KiB hat die Ini-

tiative notfallmama ins Leben gerufen, um Familien 
im Krankheitsfall bestmöglich und rasch zu unter-
stützen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie als Notfallmama 
oder Notfallpapa im Anlassfall Teil unseres Teams 

werden und Familien in Notsituationen unterstützen!
Mehr dazu unter www.kib.or.at oder 0664 620 30 40

FORUM FAMILIE

KINDER UND JUGENDANWALTSCHAFT

NOTFALLMAMAS

ESSEN AUF RÄDERN

AUS DEN AUSSCHÜSSEN I SOZIALES UND WOHNEN
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KAMERADSCHAFT BRUCK

ANGELOBUNG ÖSTERR. BUNDESHEER

AUS DEN AUSSCHÜSSEN I SPORT UND VEREINE

Am 3. August 2019 fuhren die Kameradschaft 
Bruck und Zell am See zur großen Gedenk-
feier für die während des ersten Weltkrieges 

gefallenen Soldaten am Monte Grappa. Am Abend 
fand am Kriegerdenkmal in Crespano del Grappa 
eine kurze Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt. 
Österreich wurde durch die Musikkapelle und 
Kameradschaften Leopoldskron und die Kamerad-
schaft Bruck und Zell am See vertreten. Anschlie-
ßend spielte die Musikkapelle Leopoldskron in 
Crespano ein Konzert. Danach wurden von der Ge-
meinde Crespano  alle Vereine zum gemeinsamen 
Essen und geselligem Beisammensein eingeladen. 
Am darauffolgenden Tag fuhren um 6:00 Uhr früh 
alle Vereine auf den 1.774 m hohen Monte Grappa.  
Um 9:00 Uhr begann dort die große dreistündige 
Gedenkfeier mit ca. 4.000 Teilnehmern. Die öster-
reichischen und italienischen Vereine marschierten 
gemeinsam zum italienischen und nachher zum 
österreichischen Denkmal. Auf diesem Berg sind 
10.000 österreichische Soldaten und 12.000 

italienische Soldaten begraben. Dieser Berg wurde 
hart umkämpft und es muss sich unvorstellbares 
Leid abgespielt haben. Die Italiener haben eine 
würdige und beeindruckende Gedenkfeier organisiert. 
Von der Bürgermeisterin von Monte Grappa wurde 
positiv hervorgehoben, dass sich 100 Jahre nach 
Ende des ersten Weltkrieges Österreich und Italien 
in Frieden und Freundschaft gegenüber stehen 
können und jährlich den gefallenen Kameraden und 
Soldaten gedenken.  
Am Sonntag den 3. November findet die alljährliche 
Generalversammlung der Kameradschaft Bruck 
statt. Um 9:00 Uhr ist der Kirchgang, um 10:00 Uhr 
die Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal, an-
schließend findet die Generalversammlung beim 
Gasthof Lukashansl statt. Alle Kameradschaftsmit-
glieder sind herzlichst eingeladen. 

Dazu ist es notwendig, Teile der Glocknerstraße, 
Wallackstraße, Bahnhofstraße und Raiffeisenstraße 
im Zeitraum zwischen 17:00 Uhr und 20:00 Uhr zu 
sperren. Eine Ausfahrt ist teilweise möglich.  
Einsatzfahrzeuge sind von dieser Straßensperre 
ausgenommen!

Grüner Bereich: Sperre für den angeführten Zeitraum
Blauer Bereich: Anrainerverkehr zulässig
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BUNDESHEER ANGELOBUNG
G e m e i n d e  B r u c k 

an der Großglocknerstraße
25. Oktober um 18:00 Uhr

            17:00 Uhr   
Standkonzert der Militärmusik Salzburg

(Dorfplatz Bruck)

            17:30 Uhr   
Einmarsch der Rekruten und Vereine

            18:00 Uhr    
Beginn der Angelobung

Wiese Ginz-Bauer
(nähe Dorfplatz)

WIR SCHÜTZEN ÖSTERREICH.

Plakat Bruck Angelobung.indd   1 11.09.2019   12:17:39



Die Arbeit als Streetworker/in für Jugendliche umfasst folgende Kernbereiche:
• Szenepräsenz und Szenewahrnehmung
• Aufsuchende und nachgehende soziale Arbeit als Streetworker/in
• Einzelfallarbeit (kurzfristige Intervention wie auch langfristige Begleitung)
• Arbeit mit einzelnen Jugendlichen und Gruppen in der Anlaufstelle/Freizeitgestaltung
• Bereitschaft zu Nacht- u. Wochenenddiensten im Bedarfsfall
• Vernetzungsarbeit innerhalb und außerhalb der Caritas
Sie bringen mit:
• Ausbildung als Sozialarbeiter/in oder vergleichbare Qualifikation, idealerweise mit Erfahrung im         

Bereich der Jugend- und Randgruppenarbeit und Erfahrung in Streetwork-Arbeit bzw. Arbeit in 
streetworkähnlichen Strukturen

• Bereitschaft zur niedrigschwelligen Arbeit nach dem Grundprinzip von Streetwork
• Grundkenntnisse des Sozialsystems und des Sozialrechts
• Teamfähigkeit, hohe Kommunikationsfähigkeit und Belastbarkeit, Organisationsstärke
• Bereitschaft zur Arbeit nach den Grundsätzen und Leitlinien der Caritas Salzburg
• Führerschein der Klasse B (eigener PKW von Vorteil)
Für diese Position gilt gemäß Caritas-KV (III71) ein Mindestbruttogehalt von € 2.516,20 (Basis Vollzeit) 
im Monat zzg. diverser Sozialleistungen. Es besteht die Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifika-
tion und Berufserfahrung.

 
 
 
 
 

 
 
 

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir motivierte 

 Mitarbeiter mit entsprechender Praxis     
im Restaurantbereich 

Teilzeit/Stundenweise Aushilfe 
oder auch Jahresstelle  

 

Genaueres erfahren Sie bei einem persönlichen Gespräch. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung, rufen Sie uns unter 

folgender Telefonnummer an: 
 06545 7242 

Zacherlbräu Bruck 
Familie Huber 

5671 Bruck Glocknerstraße 14 
 
 
 

 

 
Wir suchen einen zusätzlichen Mitarbeiter-/in für 

  

Büro/Rezeption 
 

in ganzjähriger Anstellung  
ab ca. Anfang Dezember. 

 

Durch den Bau der „Badewelten“ konnten auch 
in anderen Bereichen zusätzliche Arbeitsplätze 

geschaffen werden. Falls Sie Interesse an  
einem Arbeitsplatzwechsel haben – lassen Sie 

es uns wissen. Wir werden uns bei Ihnen  
melden, wenn eine entsprechende Position frei 

werden sollte. Schicken Sie uns bitte eine  
Bewerbung oder rufen Sie mich persönlich an.  

 

Unsere Mitarbeiter schätzen die Vorteile  
des Arbeitsplatzes direkt im Ort. 

 

Hofer Wolfgang - 0664-3832776  
wolfgang@sportcamp.at 

VERANSTALTUNGEN
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Wir suchen für Streetwork Pinzgau  
(Standort Saalfelden) ab sofort eine/einen

StreetworkerIn
(25 Wochenstunden)

Caritasverband der ED Salzburg 
Streetwork Hallein Markus Brunnauer MSc
Ritter-von-Schwarz-Straße 8
5400 Hallein

Tel. 0676/84 82 10-385
markus.brunnauer@caritas-salzburg.at
www.caritas-salzburg.at



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFO FÜR VERKÄUFER 
 
WARENANNAHME 
Freitag, 11. Oktober 2019 
Von 17.00 – 19.00 Uhr 
 
WARENVERKAUF 
SA 12. Oktober 2019 
08.00 – 12.00 Uhr 
 
ABHOLUNG & AUSZAHLUNG  
Samstag, 12. Oktober 2019 
von 15.30 – 16.30 Uhr 
 
Die Listen für die Waren- 
kennzeichnung liegen im 
Meldeamt  der Gemeinde 
Bruck auf  
MO-DO 8 -  12  u. 14 -  16 Uhr 
FR 8 - 12 Uhr  

I N F O R M A T I O N S T E C H N O L O G I E -
L Ö S U N G E N ,   

D I E  F Ü R  I H R E  A R B E I T  G E E I G N E T  
S I N D .  

 
Rückfragen:   Verena Egger 0664/4219320 
                         
                        oder besucht uns auf www.facebook.com/kinderartikelbasarbruck 
 
 

Samstag,  
12. Oktober 2019 
von 08.00 – 12.00 Uhr 
 

Im Turnsaal der   
Neuen Mittelschule Bruck! 
 
Kinderkleidung, Spielwaren, Bücher, 
Sportartikel und vieles mehr! Second Hand! 

Kinderartikelbasar Bruck/Glstr. 

Der Basar wird vom Elternverein St. Georgen organisiert und durchgeführt.  
Der Reinerlös kommt dem Elternverein zugute. 

TAG DER OFFENEN TÜR 
Freitag, 11. Oktober ab 13 Uhr 

www.lfs-bruck.at 

Landwirtschaftliche Fachschule Bruck 
Bahnhofstraße 5, 5671 Bruck 

Trachtenschau 
14:00 und 
15:00 Uhr 
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12. Raiffeisen 
Benefizabend
Motto: „Wir haben die Wahl ...“ 

 Freitag, 8. November 2019 um 19.00 Uhr 

 Turnsaal – Volks- und Neue Mittelschule Bruck

Wir freuen uns auf Sie.

Mitwirkende:

 LautStark Chor Saalfelden 
 Pinzgauer Buam 
 Tanz AG 
 Life Tunes 
 Quadrophoniacs 
 Kinder der Schule St. Anton 
 Fuscher Dorfmusikanten 
 Brucker Spitzbuam 

Kostenloser Eintritt!

Freiwillige Spenden

Freiwillige Feuerwehr  
Bruck/Glstr. 

 

Einladung zum  
Feuerwehrball 

 

Samstag 26.10.19 ab 1930Uhr 
Sportcamp Woferl  

 

Für gute Unterhaltung sorgen 
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Bücherwünsche bitte per eMail an: 
gerlinde.allmayer@sbg.at oder rosa.madreiter@sbg.at 

€ 22,00



NEU IN BRUCK 
(neben Kerzenwelt) 

N
EU

 N
EU

 N
EU

 N
EU
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ER

Nach mehrjähriger Praxiserfahrung eröffne ich nun

mein eigenes Studio in Bruck

Nageldesign ..............€ 50,00

Maniküre ..................€ 18,00

Wimpernverlängerung

Erstbehandlung..........€ 55,00

Auffüllen ....€ 30,00 –�€ 40,00

Kosmetische Fußpflege

(Gelmodellage) ..........€ 40,00

Pediküre ...................€ 28,00

Super Service zu leist

Termine bitte nach Vereinbarung

Tel. 0664 / 92 63 510

christina.schoensein@gmail.com Kosmetikstudio

Christina Hofer

Raiffeisenstraße 4

5671 Bruck
(neben dem Gemeindeamt)

baren Preisen!

VERANSTALTUNGEN

Diplomierte Gesunden- 
und Krankenschwester

Podologische Fußp�ege
Hühnerauge entfernen
Zehennägel lackieren
Fußmassage
Peeling
Nagelspangen
Nagelprothetik
Maniküre 

Neu seit 3.9.2019

Zellerstraße 13
5671 Bruck a.d. Großglocknerstraße

Tel. +43 650 9165344
frieda@unterberger-fussp�ege.at
www.unterberger-fussp�ege.at

Für alle, die ihren Füßen und Händen etwas Gutes tun wollen!

im Studio,

oder mobil
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in ganz Österreich am Samstag,  
5. Oktober 2019,  

zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über  
KATWARN Österreich/Austria kann die  

Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und  
alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  

vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal 
jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundes-

ministerium für Inneres mit den Ämtern der  
Landesregierung ein österreichweiter Zivilschutz- 

Probealarm durchgeführt.

Infotelefon am 5. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042 5454

Zivilschutzverband: 0662 83999 0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

www.salzburg.gv.at/sicherheit
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TERMIN-
KALENDER

OKTOBER
20.10. I 14:30 Uhr I SO 

30 JAHR-FEIER HEIMATVEREIN
Kirchenwirt St. Georgen

Heimatverein St. Georgen

4.11. I 20:00 Uhr I MO 
TAUSCHABEND 

Vereinslokal Sportheim 
Briefmarkensammelverein 

5.10. I 08:00 Uhr I SA 
JUGENDFISCHEN

Waagbrücke 
Fischereiverein Bruck

25.10. I 14:00 Uhr I FR 
KAFFEE & KUCHEN

Seniorenheim
Kath. Frauenbewegung Bruck

5. bis 09.11. I DI - SA 
BUCHVERKAUFSAUSSTELLUNG
Ausstellungsraum Schulzentrum Bruck

Bibliothek 3 Brüder

5.10. I 08:00 Uhr I SA 
VEREINETURNIER  
STOCKSCHIESSEN

St. Georgen

25.10. I 17:00 Uhr I FR 
ANGELOBUNG 

Dorfplatz + Wiese Ginz - Bauer 
Österr. Bundesheer

8.11. I 19:00 Uhr I FR 
BENEFIZABEND

Turnsaal Schulzentrum Bruck
Raiffeisenbank Bruck-Fusch-Kaprun

7.10. I 20:00 Uhr I MO 
TAUSCHABEND 

Vereinslokal Sportheim 
Briefmarkensammelverein

26.10. I 19:30 Uhr I SA 
FEUERWEHRBALL
Sportcamp Woferl

FFW Bruck

10.11. I SO 
GENERALVERSAMMLUNG

Kirchenwirt St. Georgen 
Schützenkompanie

11.10. I 19:30 Uhr I FR 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Pizzeria La Vida
Schiclub Bruck

26.10. I 09:00 Uhr I SA
KIRCHGANG UND 

GENERALVERSAMMLUNG
Kameradschaft St. Georgen

17.11. I SO
GENERALVERSAMMLUNG 

Kirchenwirt St. Georgen 
Heimatgruppe D´Hundstoana

12.10. I 08:00 Uhr I SA 
KINDERARTIKELBASAR 

Turnsaal Schulzentrum Bruck
Elternverein St. Georgen 

31.10. I 19:00 Uhr I DO
DIE NACHT DER 1.000 LICHTER

Pfarrkirche Bruck 
Landjugend Bruck

24.11. I SO 
CÄCILIAMESSE UND 

GENERALVERSAMMLUNG 
TMK St. Georgen

12. und 13.10. I SA + SO 
KONZERT „OHRENSCHMAUS“

Gotischer Saal LWS Bruck
A-Capella-Chor Stimmband

NOVEMBER
28.11. I 19:30 Uhr I DO

BÜRGERVERSAMMLUNG 
Turnsaal Schulzentrum Bruck

Gemeinde Bruck

13.10.I DO 
ERNTEDANK

Dorfplatz 
St. Georgen

3.11. I 09:00 Uhr I SA
KIRCHGANG UND  

GENERALVERSAMMLUNG 
Kameradschaft Bruck

30.11. I 10:00 Uhr I SA
ADVENTFEIER 

LWS Bruck
Kath. Frauenbewegung Bruck

Jeden Mittwoch I 09:00 Uhr I BABYTREFF I Seniorenheim I Pepp


